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Gottesdienste  
im Pastoralraum

Freitag, 1. November Allerheiligen
Grosswangen 09.00 Kommunionfeier
 13.45 Totengedenkfeier 
  mit Kirchenchor
Ettiswil 10.15 Kommunionfeier
 15.00 Totengedenkfeier
Buttisholz 10.15 Eucharistiefeier  
  mit Kirchenchor
 14.00 Totengedenkfeier 

Samstag, 2. November    Allerseelen
Buttisholz 09.00 Eucharistiefeier
Ettiswil 18.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 3. November    31. Sonntag im Jahreskreis
Grosswangen 09.00 Eucharistiefeier 
Buttisholz 10.15 Eucharistiefeier

Mittwoch, 6. November
Buttisholz 19.00 Eucharistiefeier  
  mit Gedächtnis KAB

Donnerstag, 7. November
Buttisholz 09.00 Eucharistiefeier mit  Gedächtnis 

Frauengemeinschaft und 
musica vera

Freitag, 8. November
Ettiswil 09.00 Kommunionfeier  
  mit Gedächtnis Silberstreifen
Buttisholz 15.00 Eucharistiefeier  

mit Krankensalbung
Grosswangen 19.00 Taizé-Ziit

Samstag, 9. November
Buttisholz 19.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 10. November    32. Sonntag im Jahreskreis
Grosswangen 09.00 Kommunionfeier – 
  Familiengottesdienst
Ettiswil 10.15 Eucharistiefeier –
  anschliessend Chelekafi im 

Pfarrsaal

Donnerstag, 14. November
Buttisholz 09.00 Wortfeier – gestaltet von der 

Frauenliturgiegruppe

Samstag, 16. November
Ettiswil 18.00 Kommunionfeier  

mit Feldmusik

Sonntag, 17. November    33. Sonntag im Jahreskreis
Grosswangen 09.00 Kommunionfeier 
Buttisholz 10.15 Kommunionfeier

Donnerstag, 21. November
Buttisholz 09.00 Wortfeier – gestaltet von der 

Frauenliturgiegruppe

Sonntag, 24. November
Grosswangen 09.00 Kommunionfeier –  

Ministranten-Aufnahme 
  mit Kirchenchor
Ettiswil 10.15 Kommunionfeier – 
  Ministranten-Aufnahme
Buttisholz 10.15 Eucharistiefeier – 
  feierlicher Abschluss Aussen-

renovation, mit Kirchenchor

Dienstag, 26. November    Patrozinium Hl. Konrad
Grosswangen 10.15 Eucharistiefeier  
  mit Frauenchor

Donnerstag, 28. November
Buttisholz 09.00 Eucharistiefeier

Samstag, 30. November
Ettiswil 18.00 Kommunionfeier – 
  Familiengottesdienst

Sonntag, 1. Dezember    1. Advent
Grosswangen 09.00 Kommunionfeier mit Jubla
Buttisholz 10.15 Eucharistiefeier  
  mit Kirchenchor

Kapelle St. Ottilien

Mittwoch, 6./20. November
14.30 Rosenkranzgebet
15.00 Kommunion-/Eucharistiefeier 
 mit Augensegen

Betagtenzentrum Linde, Grosswangen

Dienstag, 5./12./19. November
09.30 Kommunionfeier

Sakramentskapelle, Ettiswil

Dienstag, 5./12./19./26. November
19.00 Eucharistiefeier 
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Alters- und Pflegeheim Sonnbühl, Ettiswil 

Mittwoch, 6. November
15.00 Eucharistiefeier mit Krankensalbung

Mittwoch, 13./20. November
16.45 Kommunionfeier

Mittwoch, 27. November
16.45 Eucharistiefeier

Jahrzeiten und Gedächtnisse

Diese sind berücksichtigt bis zum 14. Oktober 2019.

Buttisholz

Sonntag, 3. November, 10.15
1. Jahrzeit für: Annemarie Haslimann-Peter, Wacht 2.
Jahrzeit für: Romy Marti-Brun, Schürmatt 2.

Samstag, 9. November, 19.00
Hans und Rosa Bucher-Camenzind, Oberdorf; Josef und 
Anna Peter-Müller, Tannebach; Johann und  Veronika 
 Peter, Michelhüsli; Josef Bussmann-Winistörfer. 

Sonntag, 17. November, 10.15
Othmar Affentranger-Lustenberger, Walter Affentran-
ger-Blum, Josef Affentranger, Marie-Theres Eisenring-Af-
fentranger, Anton Affentranger-Wyler und Anton und 
Theresia Affentranger-Imgrüth, Fürti; Josef und Käthi 
Steinmann-Muff, Unter Gattwil; Alois Bättig-Küttel, Unter-
arig 2.

Sonntag, 24. November, 10.15
Karl und Josy Bösch-Haslimann, Bergblick; Hans und Ber-
ta Bösch-Stirnimann, Mülacher; Alois und Marie 
Bösch-Ziswiler, Sonnhof; Josef Glanzmann und Migi 
Glanzmann, Feldmatt; Johann und Marie Krummenacher- 
Hänsli, Weid.

Grosswangen

Sonntag, 3. November, 9.00
Annelies Lauber; Isidor und Josy Lauber-Herzog, Kirchweg 
6; Maria Caluori-Lauber, Schwyz; Dominik Schwegler, BZ 
Linde (früher Roth); Rosalia Wiederkehr, Huben; Anton 
und Rosalia Wiederkehr-Scherer, Huben; Alois und Nina 
Wiederkehr, Winkelstrasse; Georges Bättig, Luzern/Gross-
wangen; Anton und Josefine Bättig-Stocker, Feldstr. 24.

Dienstag, 5. November, 9.30 BZ Linde
Gedächtnis für alle verstorbenen Bewohner und Bewoh-
nerinnen und für alle Spender und Spenderinnen der Stif-
tung Betagtenzentrum Linde; Helena und Ferdinand 
Käch-Lischer, Oberdorf.

Sonntag, 10. November, 9.00
1. Jahrzeit für: Paul Burri-Meyer, Feldgass 2.
Jahrzeit für: Fritz Bättig-Habermacher, Feldstrasse 18; Rosa 
und Friedrich Baumeler-Bürli, Stettenbach; Fritz Oder-
matt, BZ Linde.

Sonntag, 17. November, 9.00
Rita Kappeler-Roth, Talwäldli, Otto Kappeler, Grüt, Josef 
und Emilie Kappeler-Schaller, bei der Kirche; Bernhard 
und Hermina Hodel-Brunner, Walter Brunner, Flora; Jakob 
und Louise Fischer-Scherrer, Birkenhof.

Dienstag, 26. November, 10.15 – Konradstag
Klassengedächtnis Jg. 1944/45, Arthur Ziswiler-Schürch, 
Eschenbach (früher Grosswangen).

Ettiswil

Freitag, 1. November, 10.15
Hans Kunz-Meyer, Längmatt 3.

Samstag, 2. November, 18.00
Hedy und Meinrad Schwegler-Bättig, Lindenstrasse; Hans 
und Hermine Fries-Egli, Grosswangerstrasse; Emil 
Haas-Bättig, Büntenstrasse; Berta Bieri-Kunz, Ettiswil; 
Werner Steinger-Steiner, Bilacher 8.

Sonntag, 10. November, 10.15
Alois Troxler-Fischer, Haisihof; Marie Schwegler-Hodel, 
Sonnbühl; Anton Hänsli-Vonesch, Alberswilerstrasse; 
Moritz Schmid-Arnet, Seewagen, Kottwil.

Samstag, 16. November, 18.00
Josef Steger-Meyer, Ausserdorf; Josef Marbach-Estermann, 
Dorf; Leo und Anna Bühler-Willi, Ettiswil;
Josef und Maria Birrer-Bossert, Alberswilerstrasse. 

Sonntag, 24. November, 10.15
Hedi und Hermann Willi-Mühlebach, Ausserdorf; Theresia 
und Hans Lustenberger-Koller, Brestenegg; Maria und 
 Niklaus Vonarburg-Hügi und Marie Hügi-Peter, Ettiswil.

Samstag, 30. November, 18.00
Patrick Brun, Lindenstrasse 4; Konrad Kiener-Brändli, Sur-
seestrasse; Margrith Birrer, Seewagen, Kottwil.
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Pfarreichroniken

Taufen

Wir durften folgende Kinder in die Christengemeinschaft 
aufnehmen:

Buttisholz

29.09. Nina Louanne Beck
27.10.  Curdin Scheidegger  

Sophia Buck

Grosswangen

20.10.  Lias Niederhauser 
Vanessa Franchini

Ettiswil

29.09. Laurin Stirnimann
13.10. Ben Bättig
20.10. Aline Meier
27.10. Patrick Stöckli

Verstorbene

Grosswangen

Franz Eiholzer-Böbner, geb. 1953
Alois Wermelinger-Schmidiger, geb. 1949

Ettiswil

Ruth Achermann-Wetterwald, geb. 1927
Annelis Häfliger-Alder, geb. 1933

Trauungen

Grosswangen

21.9. Andreas Blum und Melanie Schwyzer 
5.10. Josef Mehri und Melanie Colferai

Kollekten

 1.9.  Theologische Fakultät Luzern 746.95
 8.9. Jubla-Lager Grosswangen 1069.80
 15.9. Inländische Mission 737.85
 22.9. Ministrantenreise Rom 1070.30
 29.9.  Schweizerische Patenschaft  

für Berggemeinden 724.75

Buttisholz

 31.8. Primavera 178.40
 15.9. Primavera 410.15
 7.9. Begleitgruppe Buttisholz/Nottwil 736.30

Ettiswil

 8.9. Sakramentskapelle 208.95
 24.9. Luzerner Weihnachtsaktion 747.15

Kontakte

Pastoralraum-Team

Diakon Kurt Zemp, Pastoralraumleiter, 079 299 37 38
kurt.zemp@pastoralraum-im-rottal.ch 

Eduard Birrer, Leitender Priester, 079 455 98 87
eduard.birrer@pastoralraum-im-rottal.ch 

Urs Borer, Fachverantwortung Diakonie, 077 448 52 73 
urs.borrer@pastoralraum-im-rootal.ch

Nicola Arnold, Fachverantwortung Jugendarbeit,  
076 799 57 16, nicola.arnold@pastoralraum-im-rottal.ch

Jeannette Marti, Fachverantwortung Katechese,  
079 687 22 24, jeannette.marti@pastoralraum-im-rottal.ch

Sekretariate

Kath. Pfarramt St. Verena
Dorf 2, 6018 Buttisholz
041 928 11 20, buttisholz@pastoralraum-im-rottal.ch

Kath. Pfarramt St. Konrad
Dorfstrasse 4, 6022 Grosswangen
041 980 12 30, grosswangen@pastoralraum-im-rottal.ch 

Kath. Pfarramt Maria Himmelfahrt
Surseestrasse 2, 6218 Ettiswil
041 980 23 30, ettiswil@pastoralraum-im-rottal.ch

Redaktionsschluss Dezember-Ausgabe:
Dienstag, 5. November 2019
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Donnerstag, 28. November 2019

Wallfahrt zum Bruder Klaus

Gemeinsam unterwegs sein, das wollen wir, als Angehörige vom Pastoral-
raum im Rottal.
Uns einstimmen in die kommende Adventszeit. 
«E Chreppe voll Liebi», unserem Adventsthema gerecht, sind wir alle zu dieser 
Begegnung eingeladen. 
Mit dem Car fahren wir ins Flüeli und gehen gemeinsam hinab in den Ranft.
Das Hinabsteigen soll uns in unsere eigene Tiefe führen.

Programm:
18.30 Abfahrt bei der Kirche in Ettiswil
18.40 Abfahrt bei der Kirche in Grosswangen (Kronenplatz)
18.50 Abfahrt in Buttisholz (Hirschenplatz) 
20.00 Gottesdienst in der unteren Ranftkapelle
 Anschliessend Kaffee und Kuchen im 

Hotel Paxmontana
ca. 22.15 Rückfahrt

Kosten: 
Fr. 10.– pro Person
(wird im Car eingezogen)

Anmeldung:
Per Telefon oder E-Mail mit Anzahl Personen und Angabe von Einsteigeort 
jeweils bei den Pfarreisekretariaten: 

Sekretariat Buttisholz: 041 928 11 20
buttisholz@pastoralraum-im-rottal.ch
Sekretariat Grosswangen: 041 980 12 30
grosswangen@pastoralraum-im-rottal.ch
Sekretariat Ettiswil: 041 980 23 30
ettiswil@pastoralraum-im-rottal.ch

Oder über Anmeldungsflyer, welche in den Kirchen beim Schriftenstand 
aufliegen.

Anmeldeschluss:
Freitag, 22. November 2019

Freiheit ist das Einzige,  
was zählt 

Nicola
Arnold,
Fachverant­
wortung 
Jugendarbeit

Wie viele Menschen in der katholi­
schen Kirche als Heilige verehrt 
werden, weiss man nicht genau. 
Die katholische Kirche feiert die 
Heiligen am Hochfest zu Allerheili­
gen am 1. November. Einen Tag 
darauf gedenken wir unseren Ver­
storbenen, an Allerseelen. Auf diese 
Tage werden die Gräber der ver­
storbenen Familienmitglieder ge­
schmückt.

Früher gab es in jedem Dorf einen 
Friedhof. Heute ist der Friedhof 
«überall». Die Bestattungsformen 
haben sich in den letzten 30 Jahren 
grundlegend verändert. Urnenfeld, 
Gemeinschaftsgrab, still bestattet. 
Lange Zeit war die Feuerbestattung 
für Katholiken verboten, weil sie 
dem Auferstehungsglauben wie­
derspreche. 1963 hob Rom das Ver­
bot auf. In der Schweiz besteht für 
Urnen keine Bestattungspflicht. 
Man darf sie überall aufbewahren, 
beisetzen oder über die Asche frei 
verfügen. Wer Bedarf verspürt, 
kann die Asche der Natur überge­
ben. Nicht selten von einer Luftseil­
bahn aus zerstreut. Diamantbe­
stattungsunternehmen bieten an, 
die Asche der Verstorbenen in einen 
Kristall oder Diamanten umzu­
wandeln. Der Verstorbene kann so 
ständiger Begleiter sein. 

Ob tatsächlich alles gut ist, was sein 
darf? 

Was mich bewegt
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Sterben – Kunst des Lebens

Es weht der Wind  
ein Blatt vom Baum.

Ein einziges Blatt nur,
man merkt es kaum,
denn eines ist ja keines.

Doch gerade dieses eine Blatt
war Teil von unserem Leben.

Darum wird dieses eine Blatt 
uns immer wieder fehlen.

Allerheiligen – Allerseelen: eine Zeit, die uns mit unseren Verstorbenen verbindet

Diese Kunst des Sterbens war auf 
Grund des Glaubens an das ewige Le-
ben in ihrem tiefsten Verstande eine 
Kunst des Lebens. Denn wirklich le-
ben kann man nur, wenn man mehr 
über das Leben weiss, als wir diesseits 
des Todes erfahren können. Ein 
Mensch, der dieses Leben für alles 
hält, der muss notwendigerweise sich 
an dem, was er für dieses Leben hält, 
festklammern, für den muss Älterwer-
den notwendig ein immer grösserer 
Verlust an Leben bedeuten. Er wird  
– wie wir heute oft beobachten kön-
nen – die Lebensfreude eines Zwan-
zigjährigen für die einzig wahre Le-
bensfreude dieser Welt halten und 
sich folglich auch mit sechzig Jahren 
darum bemühen zu leben, als sei er 
zwanzig. 

Ein solcher Mensch hat wenig Freu- 
de an seinen sechzig Jahren, denn die 
Freuden, die er haben will, sind für ihn 
wirklich endgültig vergangen, und die 
Freuden, die ihm sein Alter bietet, 
kann er nicht ergreifen, weil er seine 
Jugend nicht hinter sich lassen kann. 
Wirklich siebzig, wenn es hoch kommt 
achtzig Jahre und mehr, ein erfülltes 
Leben zu führen, setzt voraus, dass 
man frühzeitig lernt zu sterben und 
erkennt, dass die Freude in der Jugend 
etwas ist, das mit der Jugend vergeht 
um neuen Freuden Platz zu machen. 
Ein Ehepaar, das lange glücklich zu-
sammengelebt hat, weiss dies wohl 
am besten. Jene Art der Liebe, die  
sie mit zwanzig Jahren zusammenge-
führt hat, ist im Alter schon lange da-
hin. 

Doch die Liebe lebt auf ganz andere 
Weise weiter. Sie lebt, indem sie die 
verschiedenen Formen der Liebe, die 
diese beiden Menschen im Laufe 
ihres Zusammenlebens erfahren ha-
ben, immer wieder um einer anderen 
Form von Liebe willen sterben lässt. 
Die Kunst des Sterbens ist also keines-
wegs etwas, was man nur im Alter ler-
nen kann, im Gegenteil, wer sich nicht 
früh darin übt, wird in dem Augen-
blick, in dem er schliesslich dieses 
Leben verlassen soll, sich sehr schwer-
tun loszulassen. Kunst des Sterbens ist 
die Kunst des Loslassenkönnens, und 
das ist gleichermassen wahre Lebens-
kunst.

Auszug aus der Zeitschrift  
Unterwegs 5/2019

Zu Allerheiligen wird auf den Fried-
höfen fleissig gearbeitet. Die Gräber, 
die Gedenkstätten unserer Verstorbe-
nen, werden neu bepflanzt. Ich bin 
froh, dass wir in unseren Pfarreien den 
Friedhof so um die Kirche, mitten im 
Dorf haben. Dies ist auch ein Ort der 
Begegnungen. 
Menschen, die gleiches erfahren ha-
ben, begegnen sich. Es ist auch ein 
Kraftort und wir sind mit unseren Ver-
storbenen verbunden. 

Wenn ich so über den Friedhof gehe, 
da kommen mir Gedanken auf, die 
mich mit vielen Erinnerungen an 
Menschen begleiten. Die ich erfahren 
und gespürt habe und die mein Leben 
mitgeprägt haben.
Sterben und Tod ist für mich so etwas 
Geheimnisvolles, das zum Leben ge-
hört. Das Leben ist doch etwas Ge-
heimnisvolles - es ist Geschenk. Und 

zu diesem Geschenk – unserem Leben 
– müssen wir Sorge tragen. 
Unser Glaube verbindet uns und 
stärkt in uns auch die Hoffnung, dass 
der Tod nicht Tod, sondern der Anfang 
von einem neuen Leben ist, das uns 
ganz besonders mit Gott verbindet. 

Auch in diesem Jahr haben wir von 
lieben Menschen Abschied nehmen 
müssen. Das tut weh, das macht so 
hilflos. Wir stehen am Grab und fragen 
uns: Warum? Viele Menschen kom-
men an Allerheiligen, um unserer 
 Verstorbenen zu gedenken und das ist 
gut so. Als eine grosse Gemeinschaft 
dürfen wir erfahren: Ich bin nicht al-
lein, es sind viele Menschen mit mir 
da. Auch Gott ist da und hört unsere 
Fragen.

Eduard Birrer, leitender Priester
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Wir gedenken unserer Verstorbenen
Seit Allerheilligen 2018 mussten wir von folgenden Mitmenschen  
aus dem Pastoralraum im Rottal Abschied nehmen.

Buttisholz
Annemarie Haslimann-Peter Anton Käch-Meyer
Lilo Widmer-Frick Ulrich Roth
Alois Wüest-Helfenstein Marie-Theres Hodel-Lötscher
Sepp (Bobby) Portmann-Eiholzer Walter Suppiger-Käch
Josef Hess-Fischer Theres Burri- Studer
Marie Käch-Küng Annelies Limacher-Hügi
Maria Emmenegger-Suter

Grosswangen
Paul Burri-Meyer  Rita Stocker-Bernet
Fredy Krieger-Vogel Agatha Birrer-Stalder
Marie Bösch-Wagner Gertrud Stadelmann-Matter
Anna Röösli-Krummenacher Christina Theresia Meyer-Büttler
Fritz Bättig Margaritha Kiser-Amgarten
Marie Huber-Strässle Franz Eiholzer-Böbner
Ella Reinert-Räber Alois Wermelinger-Schmidiger

Ettiswil
Christina Schwegler-Tanner Rosina Birrer-Pill
Anna Lütolf-Gisiger Eduard Lütolf-Gisiger
Edwin Rohrer-Bernet Louise Arnet-Schumacher
Anton Qerimi-Mala Thomas Steger-Millena
Josef Renggli-Häfliger Anton Gut-Stocker
Franz Schwegler-Wirz Blanka Häfliger-Doppmann
Margrith Ambühl Lydia Herrmann-Moser
Elisabeth Gut-Schürmann Ruth Achermann-Wetterwald
Erwin Kaufmann-Kaufmann Annelis Häfliger-Alder
Josef Häfliger-Gräniger 

Herzliche Einladung zur Gedenkfeier:
Am Freitag, 1. November um 14.00 in Buttisholz, um 13.45 in Grosswangen 
und um 15.00 in Ettiswil jeweils in den Pfarrkirchen!

In dieser Feier nennen wir die Namen und zünden Kerzen für die Verstor-
benen an.

Firmweg ist  
gestartet

Am 19. Oktober sind  
97 Jugendliche in 
einem feierlichen 
Gottesdienst mit 
ihrem Firmweg ge-

startet. Dieser findet 
mit den Firmungen in den drei 
Pfarrkirchen übers Wochenende 
vom 28./29. März 2020 seinen Hö-
hepunkt. Abt Urban Federer vom 
Kloster Einsiedeln wird den Ju-
gendlichen das Sakrament spen-
den. Wir begleiten die Firmanden 
mit unseren Gedanken und unse-
rem Gebet. Kurt Zemp, Diakon

Aus der Firmweg-Agenda  
«November»: 
Begegnung im Altersheim 
Ettiswil
Mittwoch, 30. Oktober, 14.00–16.30 
Alters- und Pflegeheim Sonnbühl 

FeuerFangenFürFirmung
Dienstag, 5. November,  
19.00–21.30
Träff 14 Buttisholz 

Taize-Ziit (Taizégottesdienst)
Freitag, 8. November, 19.30
Pfarrkirche Grosswangen 

Begegnung im Altersheim  
Grosswangen 
Mittwoch, 13. November,  
14.00–17.00 
Betagtenzentrum Linde

Begegnung im Altersheim 
Buttisholz
Mittwoch, 20. November,  
14.00–17.00
Pflegewohngruppen Primavera 

… und plötzlich ist alles anders!
Leben mit einem Handicap
Samstag, 30. November,  
14.00–17.00
Meilihalle Grosswangen
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Krankensalbung, ein Zeichen der Stärkung

 «Durch die Auflegung der Hand und durch diese heilige 
Salbung stärke dich Gott …»

Immer wieder sind wir eingeladen, das Sakrament der 
Stärkung zu empfangen. Sie haben dazu Gelegenheit am

Dienstag, 29. Oktober, 15.00 BZ Linde
Mittwoch, 6. November, 15.00 Sonnbühl Ettiswil
Freitag, 8. November, 15.00 Pfarrkirche Buttisholz
Freitag, 29. November, 15.00 Primavera

Herzliche Einladung!
Eduard Birrer, leitender Priester

Tankstelle

Ranft-Treffen
21. Dezember 2019
Jetzt anmelden!

Unter dem Motto «Tschüss Gewohnheit – Hoi Verantwor-
tung» organisiert Jungwacht Blauring Schweiz die dies-
jährige Erlebnisnacht. 
Wir laufen zu Fuss von Sarnen nach Kerns und weiter über 
das Flüeli in die Ranftschlucht. Auf dem Weg erwarten dich 
verschiedene Ateliers, Spiele und als Stärkung eine Suppe. 
Um 03.00 Uhr in der Früh ist die Feier in der Ranftschlucht, 
von hier aus bringen wir, gestärkt mit dem Morgenbrot, 
das Friedenslicht für den Pastoralraum nach Hause. 

Abfahrt Ettiswil, Grosswangen, Buttisholz ca. 17.30 Uhr, 
Rückkehr ca. 06.30 Uhr
Unkostenbeitrag Fr. 10.–
Anmeldeschluss 25. November  
(WhatsApp 076 799 57 16)

Nicola Arnold

Rückblicke

Erste Pastoralraumversammlung

Mitte September trafen sich zahlreiche Gläubige aus dem 
Pastoralraum im Rottal an der ersten Pastoralraumver-
sammlung in der Meilihalle Grosswangen. 

Nebst der Berichterstattung der verschiedenen Fachberei-
che und der Pfarrämter wurde auch über anstehende Pro-
jekte informiert.

Im Anschluss der Versammlung wurde ein Apéro offeriert.
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48 Ministrantinnen und Ministranten genossen eine eindrückliche Reise in Rom

Schön war’s!
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Buttisholz aktuell

Bibelgruppe

Am Donnerstag, 14./28. November 
um 20.00 Uhr im KAB-Lokal.

Senioren AKTIV

Aquafitness: Dienstag 12./26. No-
vember, 17.00 Uhr im SPZ Nottwil
Stricken: Dienstag, 12. November, 
13.30 im Haus Arigstrasse 20
Mittagstisch: Donnerstag, 14. Novem-
ber, 12.00 Uhr im Primavera. Anmel-
dung bitte zwei Tage im Voraus an  
041 929 65 23.
In Ausnahmefällen gleichentags bis 
08.00.
Jassen: Donnerstag, 14. November, 
13.30 Uhr im Primavera.
Wandern: Dienstag, 26. November. 
Programm in Planung.

Frauezimmer 91

Mittwoch, 13. November, 9.00 Uhr im 
Träff 14, Vortrag von Brigitta Setz-Ehr-
ler, Zofingen (aufgewachsen in Buttis-
holz), Geschäftsführerin Kinderkrebs-
hilfe Schweiz über «Leben passiert, 
während du Pläne schmiedest»

Eltern-Kind-Café

Im November findet kein Eltern-Kind- 
Café statt.

Sonntigsfiiren

Am Sonntag, 17. November, feiern wir 
bereits die zweite Sonntigsfiir. Dazu 
sind Kinder von der Spielgruppe bis 
zur 3. Klasse ganz herzlich eingeladen. 
Alle treffen sich in der Pfarrkirche um 
10.15 Uhr. Das Sonntigsfiir-Team freut 
sich auf viele interessierte Kinder.

Herbstsammlung  
Pro Senectute

Die Herbstsammlung der Pro Senec-
tute war auch dieses Jahr erfolgreich 
in Buttisholz.
Unsere Sammler/innen schätzten das 
Verständnis für «ihr Anliegen» und 
freuten sich über jede Spende. Das 
Geld wird zum grossen Teil für die ers-
te, unentgeltliche Sozialberatung ein-
gesetzt. 
Vielen Dank allen Einwohnern unse-
rer Gemeinde für die Spenden.

Heidi Berger, Ortsvertretung 

Religionsunterricht

Elternabend Erstkommunion 
«Dor’s Brot verbonde met 
Jesus»

Am Donnerstag, 7. November, findet 
im Träff 14 um 20.00 Uhr der Eltern-
abend Erstkommunion statt. Der 
Weisse Sonntag am 19. April 2020 soll 
für die Erstkommunikanten zu einem 
Fest der Freude und der Gemeinschaft 
werden. Damit dies gelingt, braucht es 
ein Miteinander von allen Beteiligten. 
An diesem Abend erhalten Eltern 
wichtige Informationen zum Sakra-
ment und es werden Arbeitsgruppen 
gebildet.
Das Vorbereitungsteam freut sich auf 
interessierte Eltern der Erstkommuni-
kanten.

Luzia Büchler, Katechetin

Elternabend 4. Klassen 

Ein besonderer Schwerpunkt des Re-
ligionsunterrichts der 4. Klassen ist 
die Vorbereitung auf das Sakrament 
der Versöhnung. Die Eltern dieser 
Kinder sind am Montag, 18. Novem-
ber auf 20.00 Uhr im Träff 14 zu einem 
Infoabend eingeladen. Sie erhalten 
die nötigen Infos zum Versöhnungs-
tag vom Samstag, 7. März 2020.  
Herzlich willkommen!  

Urs Borer, Katechet

Frauenliturgiegruppe

Gedenkgottesdienst mit 
Gräberbesuch 

Am Donnerstag, 7. November 2019 
um 9.00 Uhr findet der alljährliche 
 Gedenkgottesdienst der verstorbenen 
Frauen unserer Pfarrei in der Pfarrkir-
che Buttisholz statt. Mit Kerzenlicht 
und guten Gedanken wollen wir ihrer 
gedenken. Feierlich umrahmt wird 
der Gottesdienst durch die musica 
vera. Anschliessend besuchen wir die 
entsprechenden Gräber. 
Herzliche Einladung! 

Frauengemeinschaft  
und Liturgiegruppe

Herzlichen Dank

Herzlichen Dank allen Torten- und 
Kuchenbäckerinnen und -bäckern, 
die uns ihre Leckereien zum Verkauf 
an der St. Ottilienkilbi schenkten und 
den fleissigen Strickerinnen für die 
farbenprächtigen Strickwaren. Eben-
solchen Dank allen, die mit dem Kauf 
eines Kuchens oder einem wollenen 
Geschenk unsere Kasse füllten! 

Dank Ihnen allen konnten wir dem 
Mutter-Kind-Haus des Kolpingwerks 
in Cochabamba, Bolivien eine schöne 
Spende überweisen. 

Vorstand der Frauengemeinschaft 
Buttisholz

Voranzeige Waldweihnachten

Sonntag, 8. Dezember 2019 um 17.00 
Uhr 
Nähere Infos folgen in der Dezember-
ausgabe.  

Pfarreirat Buttisholz
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Feierlicher Abschluss  
der Aussenrenovation 
Am Sonntag, 24. November halten wir um 10.15 Uhr einen 
Gottesdienst zum Abschluss der Aussenrenovation unse-
rer Pfarrkirche. Anschliessend lädt der Kirchenrat zum 
Apéro ein.

Zeitanpassung  
der Abschiedsgottesdienste
Auf vielseitigen Wunsch nehmen wir auf 1. November 2019 
eine Zeitanpassung der Abschiedsgottesdienste vor.
Die Abschiedsgottesdienste mit anschliessender Beiset-
zung des/der Verstorbenen beginnen neu um 09.30 Uhr.

Beerdigungen in unserer Pfarrkirche sind grundsätzlich 
von Dienstag bis Samstag möglich.
In der Regel stehen Eduard Birrer, leitender Priester oder 
Diakon Kurt Zemp, Pastoralraumleiter, den Abschiedsgot-
tesdiensten vor. 

Wir sind bemüht, eine würdige Feier im Gedenken der 
 Verstorbenen zu gestalten. Auf Wunsch umrahmt der 
 Kirchenchor Buttisholz den Abschiedsgottesdienst musi-
kalisch.
Bei einem Todesfall nehmen Sie doch bitte mit dem Sekre-
tariat Buttisholz (041 928 11 20) Kontakt auf. 

Endzeichen läuten

Wenn aus unserer Gemeinde jemand stirbt, wird am 
 Todestag oder einen Tag darauf um 11.00 Uhr die grosse 
Glocke für die/den Verstorbenen läuten.

Ein Abschied ist immer mit Schmerz verbunden. Zu spü-
ren, dass wir als Pfarrei und Gemeinde diesen Abschied 
mittragen, tut gut. Unser Glaube an die Auferstehung Jesu 
Christi möge uns Zuversicht schenken und uns stärken.

Eduard Birrer, leitender Priester

Mittwoch, 20. November 2019 um 20.00 Uhr im Träff 14

Kirchgemeindeversammlung

Traktanden:

1. Begrüssung und Bestimmung des Büros

2. Information Aussenrenovation Pfarrkirche

3. Kenntnisnahme Finanzplan und Jahresprogramm mit Investitions- 
 und Aufgabenplan für die Periode 2020 bis 2024

4. Genehmigung Voranschlag für das Jahr 2020
 a) Laufende Rechnung
 b) Investitionsrechnung
 c) beibehalten des Steuerfusses bei 0.33 Einheiten 

5. Bericht Synodalverwaltung, Synodalratsbeschluss

6. Verabschiedungen und Begrüssungen

7. Verschiedenes

Anschliessend an die Versammlung werden im Träff 14 Kaffee und Kuchen offeriert.

Die Akten zur Kirchgemeindeversammlung können während 16 Tagen vor der Versammlung im Sekretariat des 
Pfarramtes eingesehen werden.

Die gedruckte Botschaft zur Kirchgemeindeversammlung liegt im Schriftenstand der Pfarrkirche auf oder kann 
beim Pfarreisekretariat schriftlich oder per Mail (buttisholz@pastoralraum-im-rottal.ch) bestellt werden.

Buttisholz, Oktober 2019 Kirchenrat Buttisholz
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Gedächtnisfeier in der 
 Kapelle des Betagten-
zentrums Linde

Am Dienstag, 5. November, um 9.30 
Uhr feiern wir einen Gottesdienst in 
der Linde, wo wir alle verstorbenen 
Bewohner und Bewohnerinnen sowie 
die Spender und Spenderinnen der 
Stiftung Linde mit einschliessen.

Neben den ideellen Gönnerinnen und 
Gönnern gilt es auch jenen zu geden-
ken, die tatkräftig und finanziell die 
Stiftung Linde ermöglicht haben. 

Alle sind herzlich dazu eingeladen.

Taizé-Ziit

Am Freitag, 8. November um 19.30 
Uhr erstmals in Grosswangen. Alle 
zwei Monate laden wir dich zu einer 
Taizé-Ziit ein. Im Zentrum stehen Tai-
zé-Gesänge, kurze biblische Impulse 
und Stille. Die Treffen dauern 30–40 
Minuten und finden im Chorraum der 
Pfarrkirche statt.
Ein Angebot der Tankstelle, auch für 
Erwachsene. Lass dich überraschen. 
Weitere Treffen: 7.2.2020 Buttisholz, 
6.3.2020 Ettiswil, 1.5.2020 Buttisholz.
Wir freuen uns auf dich.

Vorbereitungsgruppe Taizé­Ziit

Familiengottesdienst

Am Sonntag, 10. November, 9.00 Uhr 
laden wir herzlich zum Familiengot-
tesdienst ein.
Thema: Wie man Wärme teilen kann. 

Das Pfarreiteam 
freut sich auf viele 
kleine und grosse 
Mitfeiernde!

Kirchgemeindeversammlung

Mittwoch, 19. November 2019 um 19.30 Uhr in der Meilihalle
Das detaillierte Budget ist auf unserer Website www.pastoralraum-imrottal.
ch/pfarreien/grosswangen/kirchenrat/kirchgemeinde aufgeschaltet. Eben-
falls können das komprimierte Budget und das Benutzungsreglement der 
Pfarrkirche im Anschlagkasten der Kirchgemeinde ab Anfang November 
eingesehen werden. Botschaften der Budgetversammlung 2020 liegen auch 
in der Pfarrkirche (Schriftenstand) sowie im Pfarramt auf. Die Originale, der 
Finanzplan, der Investitions- und Aufgabenplan sowie sämtliche Belege 
liegen 16 Tage vor der Versammlung beim Kirchmeier, Markus Kunz (BV 
Treuhand AG, Ed. Huberstrasse 8), zur Einsichtnahme bereit. 

Traktanden:
1. Begrüssung
2.  Abrechnung Sonderkredit Sanierung Pfarreitreff St. Konrad über 

Fr. 145 000.–
 Beschluss Kirchgemeindeversammlung vom 21. November 2017 
3. Genehmigung Benutzungsreglement Pfarrkirche St. Konrad 
4.  Kenntnisnahme Finanzplan Periode 2019–2024 

Kenntnisnahme Investitions- und Aufgabenplan 
5.  Aussenrenovation Pfarrkirche und Sanierung Orgel 

Orientierung durch den Präsidenten der Baukommission Anton Müller
6.  Bewilligung Sonderkredit für Aussenrenovation Pfarrkirche und 

Sanierung Orgel
 Bruttoausgaben: Pfarrkirche Fr.  2 060 000.–, Orgel Fr. 175 000.–,  
 Total Fr. 2 235 000.– 
7.  Bewilligung zur Aufnahme Fremdkapital 

Kreditantrag über Fr. 1 700 000.–
8.  Genehmigung Voranschlag für das Jahr 2020 

Festsetzung des Steuerfusses auf 0.325 Einheiten
9. Verschiedenes 
 
Gerne erwarten wir viele Interessierte an der Versammlung und grüssen 
inzwischen alle Mitbürgerinnen und Mitbürger.

Kirchenrat Grosswangen

Konradstag, 26. November
Am Dienstag, 26. November feiern wir um 10.15 Uhr 
unseren Kirchenpatron, den Heiligen Konrad, der 
934 n. Chr. zum Bischof von Konstanz geweiht 
 wurde. 

Der Frauenchor wird diesen Gottesdienst musika-
lisch mitgestalten.

Anschliessend sind alle zum Apéro eingeladen.

Am Sonntag, 24. November, 9.00 Uhr 
werden im Gottesdienst vier Mini

Anschliessend Apèro im Dachsaal des 

jeweils um 8.10 Uhr

vember, 9.00 mit der 2. Klasse, jeweils 
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Ministrantenaufnahme

Am Sonntag, 24. November, 9.00 Uhr 
werden im Gottesdienst vier Mini-
strantinnen und Ministranten in die 
Mini-Schar aufgenommen. 
Anschliessend Apèro im Dachsaal des 
Pfarreitreffs für alle Minis und ihre 
Familien.

Gottesdienst mit Kirchenchor

Die Totengedenkfeier um 13.45 an Al-
lerheiligen sowie der Gottesdienst am 
Sonntag, 24. November werden musi-
kalisch von unserem Kirchenchor 
mitgestaltet.

Schülergottesdienste

3. Klasse – Mittwoch, 6. Nov.
2. Klasse – Mittwoch, 13. Nov. 
4. Klasse – Mittwoch, 20. Nov.
5./6. Klasse – Mittwoch, 27. Nov. 
jeweils um 8.10 Uhr

Sonntigsfiir

Diesen Monat halten wir Sonntigsfiir 
am Sonntag, 17. November, 9.00 mit 
der 3. Klasse und am Sonntag, 24. No-
vember, 9.00 mit der 2. Klasse, jeweils 
im Dachsaal des Pfarreitreffs.

Frauengemeinschaft

Adventsgesteck

Unter fachkundiger Leitung von Jolanda 
Schönenberg-Bättig kannst du deinen 
eigenen Adventskranz anfertigen. Deiner 
Kreativität sind keine Grenzen gesetzt. 
Bereits angesammeltes Weihnachtsmate-
rial darfst du gerne mitbringen (Biolit-
unterlage zum Stecken, Accessoires, 
Grünmaterial, Kerzen usw.) oder beim 
Anmelden bestellen. Der Kurs findet in 
der Werkstatt statt – zieh dich warm an.

Datum: Montag, 25. November 
Zeit: 8.30 bis ca. 11.30 Uhr
Ort: Hinterfeld 14 
Kosten: Fr. 25.– (exkl. Material) 
Mitnehmen: Kerzen, Weihnachts-
deko-Material, Messer, Baumschere.

Anmeldung bis 18. Nov., max. 10 Personen an: Rita Krieger, 041 980 45 05 oder 
online unter www.frauengemeinschaftgrosswangen.ch
Haben wir Dein Interesse geweckt? Wir freuen uns auf deine Teilnahme.

Rückblick Erntedank 

Am Sonntag, 30. September durften wir Erntedank-Gottesdienst feiern. Herz-
lichen Dank dem Trachtenchor für die schöne musikalische und liturgische 
Mitwirkung sowie den feinen Apéro mit selbstgebackenem Zopf und Most. 

Die 2.-Klässler der Sonntigsfiir-Gruppe beglückten nach der Segnung der 
 Blumensträusschen die Bewohner im Betagtenzentrum Linde. 

F
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Wir gehören dazu.  
Unser Steuergeld fliesst in die 

Jugendarbeit.
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Rückblick Herbstferienwoche

Jubla-Lager in Elm GL – ein Erlebnis 
In der erste Herbstferienwoche tauch-
te die Jubla Grosswangen in Elm unter 
dem Motto «Movies» in die Filmwelt 
ein. Tolle Lagertage bleiben in bester 
Erinnerung. Sogar die Sonne schien 
durch das weltberühmte Martinsloch. 
Nächstes Jahr geht es bereits im Som-
mer ins Lager. Vom 6. bis 18. Juli 2020 
findet in Rotkreuz das Kantonslager 
statt. Für die vergangenen Lagertage 
danke ich allen Leiterinnen und Lei-
tern sowie dem Küchenteam herzlich 
für das grossartige, wertvolle Engage-
ment in der Kinder- und Jugendarbeit.  

Text und Fotos: Kurt Zemp, Präses
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Ettiswil aktuell

Adventsfenster 2019

Erinnert ihr euch an die wunderschö-
nen und ideenreichen Adventsfenster 
im vergangenen Dezember?
Damit auch diese Adventszeit im 
Lichterglanz erstrahlt und in unseren 
Dörfern weihnachtliche Stimmung 
entsteht, suchen wir dich! Lass deiner 
Kreativität freien Lauf und gestalte ein 
Fenster, eine Tür oder einen Eingang 
mit deiner Weihnachts-Idee! Gerne 
sind auch Schulen, Vereine, Gruppen, 
Firmen usw. eingeladen, an diesem 
dorfübergreifenden gemeinsamen 
Weihnachtsgeschenk für uns alle mit- 
zumachen! Interessenten melden sich 
telefonisch oder per E-Mail bei Leonie 
Grunder, Alberswil mit folgenden An-
gaben: Name, Vorname, Adresse, 
Telefon, Natel, E-Mail.
Anmeldung bis 2. November an:
leoniegrsee@bluewin.ch 
oder 079 534 97 10.
Geniessen Sie die kommende Herbst-
zeit mit Bastelarbeiten für das Ad-
ventsfenster!

Schweizer Erzählnacht für 
Kinder mit Nachtcafé für 
Erwachsene

Freitag, 8. November, 19 Uhr,
Sigristhaus, ohne Anmeldung

Kurzgeschichten, Sirup, Kaffee und 
Bettmümpfeli. Wir freuen uns, Kinder 
ab Kindergarten (dürfen von Eltern 
begleitet werden) zur Erzählnacht zu 
begrüssen. 

Für die Erwachsenen bietet das 
Nachtcafé Zeit für Gespräche, zum 
Lesen oder zum Spielen.

Lisme-Spiel-Gspröch-Stöbli 

Nächster Treffpunkt findet am Don-
nerstag, 14. Nov., 14.00 bis 16.00 im  
Pfarrsaal statt.

Margrith Bernet und Sonja Kunz 
 freuen sich auf Ihren Besuch!

Jassturnier für Frauen

Dienstag, 19. November,
19.30 im Pfarrsaal 

Jassen unter Frau-
en in einem unge-
zwungenen und 
gemütlichen Rah-
men. Unter kom-

petenter Leitung von Heidi Ludin 
spielen Sie mit einer immer wieder 
neu zugelosten Partnerin den Schie-
ber. Die 15 Spielerinnen mit der 
höchsten Punktzahl dürfen sich einen 
Preis aussuchen. 

Wir freuen uns auf viele Frauen, die 
gerne einen Jass klopfen und einen 
gemütlichen Frauenabend erleben 
wollen (ohne Anmeldung).

Begegnungscafé  
für Menschen in Trauer

Donnerstag, 21. November,
14.00–16.00, Pfarrsaal

Der Verlust eines Menschen durch 
Tod, Scheidung, Trennung, Ablö-
sungsprozess, der Verlust eines gelieb-
ten Tieres. Hier können Sie über Ihre 
Trauer, Ihr Alleinsein, über Ihre Leere 
mit Menschen reden, die Sie verste-
hen, die mitfühlen, die das gleiche 
Schicksal teilen.  
 
Agnes Bossert und Marie-Theres Ha-
bermacher werden als Trauerbeglei-
terinnen diesen Nachmittag mit Ih-
nen verbringen.
 
Gespräche können für Lichtblicke sor-
gen! Geben Sie Ihrer Trauer Platz. 
Nehmen Sie dieses Angebot an.

Lebkuchen verzieren

Mittwoch, 27. November
im Sigristhaus

Du kannst Lebkuchenherzen oder 
Lebkuchensamichläuse verzieren.
Komm doch vorbei, wir freuen uns auf 
dich. 

Zeit: 13.30–15.00 Uhr oder
15.30–17.00 Uhr
Wo: Sigristenhaus
Preis: Fr. 7.–
Wer: Kinder ab 5 Jahren alleine, 
kleinere mit Begleitung
Anmeldung bis 13. Nov. (bitte beach-
ten wegen Bestellung der Lebkuchen) 
an:
Andrea Steinger, 079 762 79 88, 
ro.steinger@bluewin.ch oder
Sabrina Läubli, 079 915 68 55, 
sabrina.laeubli@bluewin.ch

Familientreff
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Für das  Pfarreisekretariat Ettiswil im Pastoralraum im Rottal suchen wir
per 1. April 2020 oder nach Vereinbarung eine einsatzfreudige, flexible 
Persönlichkeit als 

Pfarreisekretärin/Pfarreisekretär (50 %)

Das vielseitige Arbeitsfeld eignet sich für Personen, die in einem Team das 
kirchliche Leben an der Front mitprägen wollen und zugleich bereit sind, 
im Hintergrund an die vielen kleinen Dinge zu denken.

Aufgabenbereich  Anforderungen
Allgemeine Sekretariatsarbeiten  Kaufmännische oder gleichwertige 
Buchhaltung Ausbildung
Führen der Pfarreibücher  Freude am selbständigen Arbeiten 
Raumreservierungen Stilsicheres Deutsch 
Betreuung der Pastoralraum-Website Vernetztes Denken und Handeln 
Erste Ansprechperson bei im Pastoralraum
Taufen, Hochzeiten, Todesfällen Gute EDV-Kenntnisse (MS Office)
Projektmitarbeit im Pastoralraum  Büropräsenz Di-Fr vormittags plus 
Telefon- und Türdienst  ein Nachmittag nach freier Wahl 
Gestalten von Plakaten und Flyern Interesse am Pfarreileben
und viele Aufgaben mehr

Wir bieten Ihnen
Herausfordernde, vielseitige und kreative Tätigkeit 
Einbindung in ein engagiertes Sekretariatsteam und Pfarreiteam     
Eigenes Büro im Pfarramt Ettiswil mit guter Infrastruktur 

Die Anstellungsbedingungen richten sich nach den Anstellungsrichtli-
nien der Landeskirche Luzern. 

Haben wir Sie angesprochen? Dann freuen wir uns, Sie kennen zu lernen.
Für weitere Auskünfte melden Sie sich bitte bei unserem Pastoralraumlei-
ter, Diakon Kurt Zemp, Tel. 079 299 37 38, E-Mail: kurt.zemp@pastoral-
raum-im-rottal.ch   
Informationen über die Pfarrei Ettiswil und über den Pastoralraum finden 
Sie unter www.pastoralraum-im-rottal.ch  
 
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte 
bis 29. November an:
 
Kirchenratspräsident Peter Ziswiler, Rothmättli 6b, 6218 Ettiswil

28. GV Seniorengruppe Silberstreifen
Am Freitag, 8. November 2019 feiern die Mitglieder der Seniorengruppe Silber-
streifen Ettiswil-Alberswil-Kottwil um 9 Uhr gemeinsam in der Pfarrkirche den 
Gedächtnisgottesdienst für die verstorbenen Mitglieder.
Anschliessend lädt der Vorstand alle Mitglieder zur 28. Generalversammlung 
im Landgasthaus zur Jlge in Ettiswil ein.

Vorstand Seniorengruppe Silberstreifen

Rückblick

Ausserschulischer 
 Religionsunterricht  
der 4.-Klässler

Mitte September an einem Samstag-
nachmittag trafen sich die 4.-Klässler 
aus Alberswil, Ettiswil und Kottwil 
zum ersten ausserschulischen Reli-
gionsunterricht. Durch den Nachmit-
tag führte uns die Legende von Tarzi-
sius, Patron der MinistrantInnen. An 
verschiedenen Stationen wurden den 
Schülerinnen und Schülern spiele-
risch der MinistrantInnendienst, die 
Sakristei und der Raum mit den Mi-
nistrantInnen-Kleidern und -Schu-
hen gezeigt und nähergebracht. Alles 
in allem ein toller, lustiger und span-
nender Nachmittag, der lauter fröhli-
che Gesichter zauberte und in einem 
gemeinschaftlichen Gottesdienst sei-
nen Abschluss fand. 

Jeannette Marti, Katechetin
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Montag, 25. November 2019 um 20.00 Uhr im Pfarrsaal Ettiswil

Kirchgemeindeversammlung

Traktanden:
 1. Begrüssung und Bestimmung des Büros
 2. Kenntnisnahme Jahresprogramm für das Jahr 2020
 3. Kenntnisnahme Finanz- und Aufgabenplan, sowie Investitionsplan für die Periode 2020–2024
 4. Genehmigung Budget für das Jahr 2020
  a) Laufende Rechnung
  b) Investitionsrechnung 
  c) Beibehaltung des Steuerfusses bei 0.29 Einheiten 
 5. Bewilligung eines Sonderkredites von Fr. 150 000.– zur Aussensanierung der Sakramentskapelle 
 6. Bewilligung eines Sonderkredites von Fr. 64 000.– zur Revision der Kirchenorgel 
 7. Genehmigung Bauabrechnung Aussenrestaurierung der Pfarrkirche
 8. Genehmigung Bauabrechnung Innenreinigung der Pfarrkirche
 9. Genehmigung des Benützungsreglementes der Pfarrkirche
 10. Genehmigung des Benützungsreglementes des Sigristenhauses
 11. Neuwahl der Urnenbüromitglieder
 12. Verschiedenes

Anschliessend an die Versammlung offeriert die Kirchgemeinde einen Apéro. 

Alle Katholikinnen und Katholiken der Kirchgemeinde Ettiswil, die das 18. Altersjahr vollendet haben, sind zu dieser 
Versammlung freundlich eingeladen.
Das detaillierte Budget 2020 liegt während der gesetzlichen Frist auf dem Pfarreisekretariat zur Einsichtnahme auf. 
Die gedruckte Botschaft zur Kirchgemeindeversammlung liegt im Schriftenstand der Pfarrkirche auf oder kann beim 
Pfarreisekretariat schriftlich oder per Mail (ettiswil@pastoralraum-im-rottal) bestellt werden.

Ettiswil, November 2019 Kirchenrat Ettiswil

Gottesdienst zusam-
men mit der Feldmusik
Am Samstag, 16. November um 18.00 
Uhr wird die Feldmusik Ettiswil den 
Gottesdienst musikalisch begleiten. 
Herzliche Einladung an alle und bes-
ten Dank der Feldmusik.
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Aus der Kirche

Luzern

Kantonales Pfarreiblatt Luzern

Sylvia Stam neue Redaktorin

Die heutige kath.
ch-Redaktionslei-
terin Sylvia Stam 
wird neue Redak-
torin des kanto-
nalen Pfarreiblatts 
Luzern. Sie tritt 
ihre Stelle am 1. Ja-

nuar an und wird Nachfolgerin von 
Andreas Wissmiller, der das Pfarrei-
blatt  nach sechseinhalb Jahren ver-
lässt.
Sylvia Stam (53) wohnt in Luzern. Sie 
hat Germanistik, Philosophie und Re-
ligionsgeschichte studiert und war 
lange Mittelschullehrerin. 2013 stieg 
sie bei der damaligen Kipa in den Jour-
nalismus ein. Sie machte den Wech-
sel zum Onlineportal kath.ch mit und 
leitet diese Redaktion seit April 2018. 
Ihr Pensum bei der Landeskirche be-
trägt 40 Prozent. Andreas Wissmiller 
war seit Sommer 2013 Pfarreiblatt-Re-
daktor und wird Gemeindeleiter der 
Pfarrei Willisau.

International

Bundesstaat New York

Acht Diözesen droht Insolvenz 
wegen Missbrauchsklagen

Im US-Bundesstaat New York gibt es 
acht katholische Diözesen. Diesen 
droht aktuell aufgrund Hunderter Kla-
gen wegen sexuellen Missbrauchs die 
Insolvenz. Das berichtete Vatican 
News unter Berufung auf US-Medien 
Ende September. Ursache dafür sei 
eine Gesetzesänderung, die Opfern 
seit Mitte August ermöglicht, auch 
jahrzehntelang zurückliegende Fälle 
verfolgen zu lassen.

Ein goldener Septembertag, Ausfl ug 
der Behindertenseelsorge der Lan-
deskirche Luzern zur Kapelle St. Ot-
tilien in Buttisholz. Die Teilnehmen-
den waren mit allen Sinnen dabei.

Elisabeth Gimpert nahm das erste Mal 
bei einem Ausfl ug der Landeskirche 
teil. Sie freute sich über den Besuch 
in der Kapelle der heiligen Ottilia, der 
den Auftakt des Programms bildete, 
den auch die CAB-Sektion Bruder 
Klaus, eine christliche Blindenverei-
nigung, mitvorbereitete: «In der Ka-
pelle spürte ich eine starke Konzent-
ration vom Bau her auf die Mitte, wie 
eine Kraft bis ins Körperliche. Geis-
tig richtete diese Ausstrahlung mich 
auf, gab wie Rückgrat», sagt Elisabeth 
Gimpert und ergänzt: «Dass wir uns 
gegenseitig segneten, hat mich sehr 
berührt und uns einander tief zu-
sammengebracht. Wir waren wie eine 
grosse Familie.» 

Die Zugkraft der Pferde
Danach ging es mit der Kutsche hinaus 
in die off ene Landschaft, von Buttis-
holz nach Grosswangen, für viele ein 
einmaliges Erlebnis. Eine Frau meinte 
unterwegs dankbar, wie diese Kut-
schenfahrt ihr den Wunsch erfüllte, 
einmal zu erleben, mit Ross und Wa-
gen unterwegs zu sein. Ein anderer 
Teilnehmer erkundigte sich immer 

Was Sehbehinderte auf einem Ausflug bemerken

Einmal mit Ross und Wagen
wieder, wo sie gerade seien, da er die 
Gegend von der Kindheit her kenne. 
Und Agnes Birrer formuliert es rück-
blickend so: «Ich spürte, dass dieser 
Ausfl ug auch eine Art Freiheit bedeu-
tet, wie das Holpern oder den Wind 
spüren.» Hier schliesst sich Elisabeth 
Gimpert an: «Es rumpelte gleichmäs-
sig und ich bemerkte die starke Zug-
kraft der Pferde, ein neuartiges Erle-
ben. Ich liess ruhig die Landschaft auf 
mich wirken, auch wenn ich sie nicht 
deutlich sah, doch die Gerüche und 
Farben ergaben einen schönen, ent-
spannenden Eindruck.»
Entspannt klang der Tag auch aus: bei 
einem feinen Essen, angeregten Ge-
sprächen und mit vielstimmigem Ge-
sang aus vollen Kehlen.

Andreas Wissmiller

Eine Art von Freiheit: den Fahrtwind 
im Gesicht spüren. Bild: zvg

Kirche in Bangladesch

500 Jahre Christentum 

Die katholische Kirche in Bangladesch 
geht auf europäische Missionare zu-
rück, die im Gefolge portugiesischer 
Kaufl eute 1517 ankamen. Die Ortskir-
che feierte jetzt, leicht verspätet, dieses 
Ereignis und würdigte dabei sowohl 
Märtyrer als auch Missionare.

Flüchtlinge aus dem Jemen

Somalia als Aufnahmeland

An eine vergessene Flüchtlingskrise 
erinnerte das Steyler Magazin «Stadt 
Gottes» 10/2019. Danach landen an 
der Küste von Somalia immer mehr 
Menschen, die vor Hunger und Krieg 
im Jemen fl iehen. Caritas Somalia en-
gagiert sich für diese Menschen.

Alter ohne Diskriminierung – Wunsch-

Altersdiskriminierung; Cati Hürlimann 

jeweils Halle 4
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An eine vergessene Flüchtlingskrise 

der Küste von Somalia immer mehr 

Der weisheitliche Witz

Ein König erfuhr eines Tages, dass 
in seinem Reich immer eine Per-
son stirbt, wenn ein neuer Mensch 
geboren wird. Darüber wurde der 
König sehr traurig. So traurig, dass 
nichts und niemand ihn trösten 
konnte. 
Bis der Hofnarr von der Traurigkeit 
des Königs hörte. Er ging zu ihm, 
stellte sich auf den Kopf und sagte: 
«König, es gibt ein wirksames Mit-
tel gegen deine Traurigkeit. – Du 
musst nur die Perspektive wech-
seln: Immer wenn ein Mensch in 
deinem Reich stirbt, wird ein neuer 
geboren …»

Treffpunkte

Referat und Podium in Luzern

Frieden – aber wie? Sumaya 
Farhat-Naser in Luzern

«Hoff nung, Perspek-
tive, Frieden – Über-
leben in Konfl iktge-
bieten». Zu diesem 
Th ema spricht am 7. 
November die paläs-
tinensische Friedensvermittlerin und 
Autorin Sumaya Farhat-Naser. Am an-
schliessenden Podiumsgespräch äus-
sern sich auch Fana Asefaw, leitende 
Kinder- und Jugendpsychiaterin in 
Winterthur, Nadja R. Buser, Mitarbei-
terin der Helvetas mit Auslandeinsät-
zen fürs IKRK und Médecins Sans 
Frontières, und Marc Engelhardt, Be-
richterstatter der UNO in Genf, Buch-
autor und freischaff ender Ausland-
korrespondent.
Der Abend ist ein Benefi zanlass, den 
«Inner Wheel Luzern-Stadt» mit zwei 
weiteren Frauen-Serviceclubs der 
Stadt (Soroptimist, Zonta) sowie dem 
Kulturclub Lyceum Luzern und dem 
Verein Bourbaki Panorama Luzern 
organisiert. Der Erlös geht an das 
Frauenzentrum «Ein Arik» in Paläs-
tina.
Do, 7.11., 19.00, Matthäuskirche Luzern,
Fr. 25.–, Abendkasse ab 18.30, Vorverkauf 
über verein@bourbakipanorama.ch, Boutique 
Mai (Waldstätterstr. 9), Caroline Hüte 
(Stiftsstr. 4) und Phänomen (Weinmarkt 4)

Podien der Pro Senectute

Über Diskriminierung im Alter 
ins Gespräch kommen

Pro Senectute Kanton Luzern lädt die-
ses Jahr an der Messe «Zukunft Alter», 
die vom 8. bis 11. November in der 
Messe Luzern stattfi ndet, täglich zu 
einem Podium zum Th ema «Leben im 
Alter ohne Diskriminierung – Wunsch-
denken?» ein. 
Folgende Personen nehmen daran 
teil: Prisca Birrer-Heimo, Luzerner 
Nationalrätin und Präsidentin der 
Stiftung für Konsumentenschutz, Stif-
tungsrätin Stiftung Brändi; Monika 
Stocker, Prä sidentin der unabhängi-
gen Beschwerdestelle für das Alter 
und Mitglied Initiativkomitee gegen 
Altersdiskriminierung; Cati Hürlimann 
Krauspe, Betriebsleiterin Viva Luzern 
Rosenberg (Freitag); Doris Fankhauser, 
Betriebsleiterin Viva Luzern Wesemlin 
und Tribschen (Sonntag); Simon Ger-
ber, Leiter Sozialberatung Pro Senec-
tute Kanton Luzern.
Messe Luzern, Luzerner Allmend; Fr, 8.11., 
14.15; Sa, 9.11., 16.15; So, 10.11, 11.30; 
jeweils Halle 4

Universität Luzern

Religionspädagogin oder 
Religionspädagoge werden?

Was macht eine Religionspädagogin, 
ein Religionspädagoge? Am Informa-
tionstag des Religionspädagogischen 
Instituts (RPI) der Universität Luzern 
erhalten Interessierte Auskunft rund 
um das Diplom- und Bachelorstu-
dium für dieses Fach sowie über das 
Berufsfeld im Religionsunterricht, in 
der Katechese und in der kirchlichen 
Jugendarbeit.
Sa, 16.11., 10.15–12.00, Universität Luzern, 
Frohburgstrasse 3, Luzern, Raum 3.B55 | 
Anmeldung bis 11.11. über unilu.ch/rpi 

Männerpalaver Luzern

Vater werden, Vater sein

Das Luzerner Männerpalaver bietet 
jährlich im Winterhalbjahr sechs Pa-
laverabende an. Palavern heisst, mit 
verschiedenen Männern über wesent-
liche Lebensthemen zu reden. Am 
nächsten Palaver lautet das Th ema: 
«Vater werden ist nicht schwer …». 
Di, 12.11., 19.00 Apéro, 19.30–21.30 
Palaver, Cafeteria Barfüesser, Winkelried-
strasse 5, Luzern, Richtpreis Fr. 10.–/
Fr. 8.– für Mitglieder | manne.ch

Runder Tisch der Religionen

Den Islam besser verstehen

Am nächsten «Runden Tisch der Reli-
gionen» in Hochdorf geht es um den 
«Islam in der Schweiz». Dazu gibt Ab-
dulkerim Sadiku, Imam im Islamisch-
Albanischen Kulturzentrum in Em-
menbrücke, einen Überblick und be-
antwortet Fragen.

Mo, 4.11., 20–21.30,
ref. Kirchgemeindehaus Hochdorf

Parlament der Landeskirche

Synode wählt neue Präsidien

Die Synode, das Parlament der Lan-
deskirche, triff t sich am 6. November 
zu ihrer Herbstsession. Neben dem 
Voranschlag 2020 stehen Wahlen auf 
der Traktandenliste: Martin Barmett-
ler (Willisau) ist für die nächsten zwei 
Jahre als Präsident der Synode vorge-
schlagen, Renata Asal-Steger (Luzern) 
als Präsidentin des Synodalrats, der 
kirchlichen Exekutive.
Mi, 6.11, ab 10.00 und 14.00, 
Kantonsratssaal Luzern, öffentlich

Die Synode tagt im Kantonsratssaal 
in Luzern. Bild: rc
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Es gibt wichtigeres im Leben,  
als beständig dessen  
Geschwindigkeit zu erhöhen.


